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Bildhinweise zur Pressemitteilung vom 23.09.2020

[bookmark: OLE_LINK1][bookmark: OLE_LINK2][bookmark: OLE_LINK3]Live-Talk mit Celia Šašić zur #Choco4Change
[bookmark: _GoBack]Im Live-Talk, der über die GEPA-Kanäle bei Instagram und Facebook übertragen wurde, stellte das Fair Trade-Unternehmen die neue Klimaschokolade #Choco4Change vor. V.l.n.R.: Celia Šašić, GEPA-Botschafterin und deutsche Nationalspielern von 2005-2015; Schüler*innen der Fair4You-AG der Gesamtschule Barmen aus Wuppertal: Marouan, Wiktoria, David, Iman, Anas; Peter Schaumberger, GEPA-Geschäftsführer Marke und Vertrieb.
Foto: GEPA – The Fair Trade Company / A. Fischer

Celia Šašić mit der neuen Klimaschokolade #Choco4Change
Celia Šašić, Nationalspielerin 2005 - 2015, forderte Konsument*innen auf, sich zu engagieren: „Ich mag Schokolade – und ich möchte dabei ein gutes Gewissen haben“, betonte die GEPA-Botschafterin.

Foto: GEPA – The Fair Trade Company / A. Fischer


#Choco4Change Bio Vollmilchschokolade
Der Klimawandel trifft vor allem die Kleinbauern in Ländern des Südens. Fairer Handel und Bio-Anbau sind an sich schon besser fürs Klima – mit der #Choco4Change werden sie noch zusätzlich dabei unterstützt, die Herausforderungen zu meistern. 

Pro Tafel fließen 6 Cent in das Aufforstungsprojekt von CECAQ-11 auf São Tomé. Durch die Pflanzung neuer Bäume wie Fruteira (Brotfruchtbaum) beugen die Kleinbauern von unserem Kakaopartner der Erosion vor. 
14 Cent fließen in das Ofenprojekt von KCU. Mit energieeffizienten Öfen will unser Kaffeepartner in Tansania Emissionen und Abholzung reduzieren. Beim gemeinsamen Projekt mit der Klima-Kollekte werden die Öfen lokal von kleinbäuerlichen Gemeinschaften selbst hergestellt. 

Wenn 100.000 Tafeln verkauft werden, kommen 20.000 Euro zusammen – davon können potenziell bis zu 8.500 Bäume gepflanzt und 400 Öfen finanziert werden. 

www.gepa.de/choco4change 

Foto: GEPA – The Fair Trade Company/C. Schreer









Danielson Silva CECAQ-11

Die Setzlinge aus dem Erlös der Klimaschokolade der GEPA unterstützen das bestehende Aufforstungsprojekt von CECAQ-11 auf Sao Tomé. Danielson Silva ist Präsident der Teilgenossenschaft Claudino Faro/CECAQ-11, dessen Bio-Kakao in der #Choco4change enthalten ist.  

Foto: CECAQ-11

Ofenprojekt von KCU

Viele Familien in Tansania kochen mit Holz auf offenen Feuerstellen. Damit gehen nicht nur Waldrodung und starke Rauchemissionen einher, die gesundheitsschädlich sind, sondern auch ein großer Teil des Einkommens muss für den Kauf von Holzkohle ausgegeben werden. Mit energieeffizienten Öfen will die Kagera Co-operative Union (KCU) Emissionen und Abholzung reduzieren. Die Öfen werden lokal von kleinbäuerlichen Gemeinschaften selbst hergestellt – ein Projekt in Zusammenarbeit mit der Klima-Kollekte.

Foto: Klima-Kollekte


#Choco4Change Bio Vollmilchschokolade_Produktbild
Foto: GEPA – The Fair Trade Company
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